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Zn L e l l j g e n z § B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Nottenburg, Nagold, Horb und Herrenberg.
Im Verlag der Schramm ŝchen  Vuchdruckerei.

Nro . iz . Montag den iz . Februar 1326.

!. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.

Oberamt Tübingen.
Tübingen. ( An die OrtsVorsteher .)

In Folge eine « Eriasics der Kduigl . KreiS-
Regierung vom 17 . Januar d. I . wird die
Aushebung in dem diesseitigen Odcramtö-
Bezirk am

Freitag den 17 . Marz d. I.
durch drnKrelsRckruiirungSRath vorgenvm-
inen werden , an welchem Tag also früh 7
Uhr samwtltche MtlitärPflichtige , welche
gesezlich nicht davon dtspensirl sind , auf
dem hiesigen Rathhaus zu erscheinen haben.

Die OrtsVorsteher haben dieses jedem ein¬
zelnen MilitärPflichtigen persbnlich zu eröff¬
nen , und die geschehene Eröffnung von ihm,
oder wenn er abwesend sepn sollte . von sei¬
nen Eltern , Pflegern oder nächsten Verwand¬
ten unterschreiben zu lassen , auch innerhalb 14
Tagen eine ErbffnungsUrkunde an dteStadt-
schreiberei einzuschicken.

Wie bisher hat auch jeder OrtsVorsteher
sich mit seiner Mannschaft persönlich wieder
rinzufinden.

Den 8 ten Februar 1826-
K . Oberamt.

Oberamt Rottenburg.
Rottenburg. ( Jahrstag der Mau¬

rer und Skeinhaucr . ) Die Maurer - und
SteinhauerZunft wird am

Mittwoch den 22sten Febr . d. J.

ihren Jahrstag abhalten . Die Schultheis»
scnämrer der hieher zünftigen Orte , haben
nun den Maurer « und SieinhauerMcisiern
solches miudem Anhänge bekannt zu machen,
daß sie sich an gedachtem Tage Morgend 9
Uhr auf oer Herberge dahier einfinden und
das schuldige Leggeld so wie ihre Rückstände
bezahlen sollen , da gegen die Restanken als»
bald Eiecution verfügt werden wird . Die¬
jenigen , welche nicht persönlich erscheinen
kbnnen , haben wenigstens am Jahrstage
das Leggcld hieher zu schicken.

Den 7 ten Febr . 1826.
K. Oberamt.

Oberamt Nürtingen.
Neckartenzlingen. (Mahl » und

SägmühleVerkauf ober Verpachtung .) Die
Mahl « undLägmühle der Gemeinde Neckar¬
tenzlingen , weiche bisher verpachtet gewe¬
sen , werden am

Mittwoch den 29 - März d . I.
auf dem NathhauS zu Neckartenzlingen ent,
weder im Ausstreich verkauft , oder von
Georgi 1826 an , auf fernere 6 Jahre
verliehen werden , je nachdem für diesen oder
jenen Contract annehmlichere Anbotte ge,
macht werden.

Die Mahlmühle bestehet in einem Gerb,
und Z Mahlgängen , in einer Stallung
für ungefähr 20 Stück Vieh , hingegen ist
keine Wohnung vorhanden ; diejenigen,
welche ^um Kauf oder Pacht dieser Meere
Lust b — en , wollen an obigem Tag
Dormil . - Uhr auf dem Nathhau » zu
Ncckartt -^ « gen sich etnfinden , und über ihr



Prabicat und Vermögen mit gemeinderath-
lichen Zeugnissen sich ausweisen.

Nürtingen den 2st. Januar 1826.
K. Oberamt.

Bebenhausen. (Nochmaliger HauS-
UNd Garten Verkauf.) Aus der Vermd-
gensmaffe deö Zimmermanns Kaiser dahier,
Werden

am 6. Marz 1826.
Vormittags iv Uhr

nachstehende Gebäude und Güterstücke , ent»
weder einzeln oder im Ganzen , im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft , als:

Liegen fchaft:
ein zwcistvckigtes Wohnhauswelches

füglich in zwei Theile abgetheilt werden
kann ; das vordere HauS steht an der
Straße nach Bdblingen , und es kann da¬
rinn jedes Gewerb getrieben werden ; es
rnthält zwei heizbare Zimmer , mehrere
Kammern und Stallungen , ist aber noch
nicht ganz ausgebaut ; das Hintere Haus
ist für einen Handwerksmann tauglich,
welches ebenfalls zwei heizbare Zimmer,
mehrere Kammern , Stallung und Keller
Har,

neben diesem Gebäude steht ein neu
groautes Wasch - und BackHaus ,

nicht weit entfernt steht eine große
Sch uer mit Stallungen eingerichtet , wel-
che zwei Theile getheilt werden kann,

zu .-, vorder » Theil des HauseS kann
der - te Theil vom großen ehemaligen
Herrschaftskeller gegeben werden.

Garten.
Der Garten neben dem Haus 14  Vrtl.

im Meß , kann auch in 2 Theile getheilt
werden.

Die VtrkaufsDerhandlung , wozu die
Kiebhüber eingeladen werden , geschieht in
Kein Kaiser 'schen Hause.

Den 2. Zehr . 1826«
Waisengericht

daselbst.
Unters ettingrn.  Oberamtsgerichts

Herrcnberg , ( GläubigcrAufruf .) Um das
Gchuld-enwesen des Johannes ' Bür-
gers und Tagibhnerö von hier . »ergericht,
Uch erledigen zu kdnncn, werc:n hiemit —

in Folge vberamtSgerichkl . Anordnung , alle
diejenigen , welche an das Vermögen des ge¬
dachten Teufel rechtliche Ansprüche zu ma¬
chen haben , aufgefordert , sich bei der am
Mittwoch den 22 - Febr . d . I . statlhabenden
SchuldenLtguidakion , aufdem hiesigenRathr
Haus Morgens 8 Uhr , entweder in Person
oder durch geftzlich Bevollmächtigte einzufin-
ben,  widrigenfalls sie bei der vorzunehmen-
den Schuldenverwetsung würden unbeachtet
bleiben.

Den 1. Febr . 1826.
Die K. Amtsschreiberei in Herrenberg

und
Der Gerne - (th in Unterjettingen.

Lustnau. (V  erkauf . ) Aus der
Dcrlaffenschaft deö h. gen Müllers Joseph
Lauer , wird nächsten

Mittwoch den 15 . Febr . 1826-
Vormittags 9 Uhr fügendes im Aufsireich
verkauft :— 25 Stück Schaaf und 8 Lämmer
bester Art und 5 einjährige Kälber . Di;
Liebhaber werden auf die oben bestimmte
Zeit eingeladen.

Den 8. Febr . 1826.
Waisengerlcht.

Außeramtliche Gegenstände.

Tübingen. ( GäterDerkauf . ) Aus
Jacob Friedrich Mozer,  Wemgärtners,
Ganntmasse , verkauft Unterzeichneter im
dffentllchen Aufstreich:
eine dreistvcklgte Behausung in derJuden-

gaffe , angeschlagen für . . äOO fi.
14 Drl 17 Rth . Weinberg im Hvremer,an¬

geschlagen für . . . . 40fl.
1 Morgen 5 Vrtl . Weinberg und Derlei ) tm

Nokhbart , angeschlagen für . 200 st.
die Hälfte von 1 Morgen Z4 Vrtl . 8 Rihn.

Weinberg im Oesterberg , undRth.  eben
daselbst , angeschlagen für . 125 fl.

4 Morgen Acker beim Wankheimer Weg,
angeschlagen für . . . . 125 st.

1 Vrtl . Äcker auf dem Schnarrenberg , ange¬
schlagen für . 40 fl.

Deren dinger Markung:
4 Morgen Acker an der Steinlach , angeschla,

genfür . . . . . . 90fl.



zLiebhaber können zu jeder Zeit Käufe ab«
schließen; vorstehende Liegenschaften kommen

am Samstag den 25 . Febr.
zum öffentlichen Aufstreich.

Den 4 . Febr . 1826.
Stadtrath,

Rathsschreiber Laupp.
Tübingen. (GütcrVerkauf . ) Aus

der Gannlmasse des Heinrich Gut,  Wein¬
gartner allhier , werden nachstehende Güter¬
stücke zum Verkauf ausgesezt und können mit
dem Unterzeichneten täglich Käufe abgeschlos¬
sen werden , als:

1) ungefähr 2 Drtl . 9 Rthn . Baumacker
auf dem Hvremer , angeschlagen für

ZOfl.
2) 1 Drtl . Weinberg auf dem Steinberg,

angeschlagen für . . . ZZfl.
Z) 2r VrtU Weinberg und 1 Drtl . Vorleh

dabei , im Kreuzberg , angeschlagen für
50 fl.

4) ferner 2^ Vrtl . «iS Rthn . allda , ange¬
schlagen für . . . . ZOfl.
und 1 Vrtl . Acker im Neckarthal , ange.
schlagen für . . . . 50 fl.

Diese Güterstücke kommen am
Samstag den «sten März

zum Aufstreich.
Den 10. Februar 1826.

Stadtrath Wolff.
Tübingen. ( Heu und Ochmt zu ver¬

kaufen . ) Wer ungefähr 4 Wagen Ncckar-
thäler Heu und eben so viel Oehmt kaufen
will , kann sich bei P . CvmmiffariuS Groß
melden.

Den 10. Febr . 1826«
Tübingen. ( Wiesen zu verleihen . )

Ein halb Mannsmahd Wiesen bei Weilers«
bach,

drei Vrtl . Wiesen eben daselbst,
ein Morgen Wiesen eben daselbst,
rin halbMannsmahdWiesen auf dem Schnar-

renbcrg,
Das Nähere bei

Mezger Hoch,
unter dem Haag.

Tübingen. ( Acker zu verkaufen . )
Ein und ein halb Vrtl . 6 Rth . in der Wei-

lerhald,

ein Mrg . Acker und Wiesen in der Täglich ?,
kling.

Wer das eine oder däS andere kaufen will,
Wird ersucht , sich zu melden bei

Mezger Hoch,
unter dem Haag.

Tübingen. (Logis zu vcrmielhen . )
Ein Logis für einen Studlrenden , da- die
schdne Aussicht in daS reizende Ncckarkhal
hat , ist zu vermicthen und auf Georgi zu be¬
ziehen bei

Buchdrucker Wolf,
in der Neckarhalde.

Tübingen. (Logis zu vermicrhen . )
Unterzeichneter hat eine Stube und Stuben¬
kammer im zweiten Stock zu vermiethen.

Minner suu . , Buchbinder,
beim Wilhelmsstift.

Tübingen. ( Log »s zu vermiethen . )
Wer eine Stube sammt Küche und Bühne
sogleich oder auf Georgi in Bestand nehmen
will , kann sich bei Strumpsweberobermeister
Lindenmayer beim Hirsch melden-

Tübingen,  t Logis zu vermiethen . )
Ein Logis , bestehend in einer Stube , Siu-
kammer , einer andern Kammer und einer
gemeinschaftlichen Küche , ist zu vermiethen
undFann auf Georgi bezogen werden bei

Weingartner Brüssel,
in der Mezgergaffe.

Tübingen.  Wer eine Sammlung ge¬
trockneter Pflanzen ( Herbarium)
WürtembergS Flora , oder die 2 ' . -' ' .
ren WürtembergS auch einzeln mu b'mg . -
Preis zu verkaufen yat , belieb : s H
den Unterzeichneten zu wenden.

Antiquar Heckenb-.uer.
Tübingen. ( Verlorner Schirm . )

ES ist vor mehrere Wochen ein i-rh ' >.'m6
dlaumelirte .- S ->>rm verloren geg . r srn ,
wer denselben in Verwahrung : n :
hat,  wird gebeten , ihn gegen ein: hsnerto
Belohnung demHrn .StifftSMdßnevZi, . '/i !:
abzugeden.

Rottenburg. (HausVrrkaur ) Eiü
Vor zo Jahren ganz neu von Stein - n
les HauS an der Hauptstraße de» Srm 't,
welches wegen seiner guten und ! eu- ! -
liehen Lage besonders für einen K-mfmanp
oder sonstigen Gewerbrmann gerig .̂tt .
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wird unter annehmlichen Bedingungen ver¬
kauft , worüber täglich mit dem Unterzeich,
neten ein Kauf abgeschlossen werden kann-

Dasselbe besteht in einem großen gewölb¬
ten Keller zu ungefähr 100 Aimer Faß;
im ersten Stock : in einem heizbaren und
einem »»heizbaren Zimmer , Küche , Stall
zu 2 — 5 Stück Vieh und einer Kammer;
im zweiten Stock : in zwei heizbaren und
einem unheizbaren Zimmer nebst Kammer
und Küche ; im dritten Stock : in einem
großen heizbaren Zimmer und 2 Nebcn-
kammkrn , Küche nebst einer weitern Kam»
merz sodann in einer geräumigen Bühne.
Auch befindet sich hinter dem Haus ein
Hof zu Geflügel rc. und Holzlegcn.

Stadlrath Pfeiffer.

Allerlei.

Wöchentliche Frucht - Fleisch - und
Brod - Preiße.

Dinkel
Haber

n Tübingen,
am io. Februar 1826.

1 Schfl. 2fl. 58kr. zfl. iZkr. Zfl.26kr.
1 2fl. 40kr . 2fl . 50kr . Zfl. l0kr.

k . Kernen 1 Sri . . —fl. —kr.* - Haber 1 — . . . . . —fl.2 >kr.
i» 1 Roggen 1 — . . . . . —fl-57kr.
« ' Erbsen 1 — . . . . . —fl>44kr.

LlnŴ 1 . Ifl. - kr,
Wicken 1 — . . . . . —fl. Z2kr.c ^ Bohnen 1 — . . . . . —fl. 46kr.8. Gersten 1 — . —fl. ZI kr.

- . Fleisch - Preiße.
l I Ochsenfleisch. . . . . 1 Pfund 6kr.

Rindfleisch . . . . . 1 -4 - Skr.
Hammelfleisch . . . . 1 — 4kr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

- l — — ohn, — 1 — 6kr.I
M̂ Kalbfleisch . . . . . 1 — 4kr.

Lrod - Taxe.
Kernenbrod . . . . . 8 — 16kr.
RnckrnbroL . . . . . 8 — I4kr.
LKreuzer: schwer tOLoth .2sÜtl.

Akrostichon.
VVaS die Gbtter mir verliehen,

Ist ein Land , gar hoch beglückt,
l .ächclnd wechseln Thal und Hügel,
Heiler auf der Wonne Flügel

Ktfrig hin der Wanderer blickt,
Ickebiich dem Auge den Berg zu erseh'n,
iVIahnend an meines Geschlechtes Ersteh 'n.

Wo des Neckar» klare Wellen,
Überreich an Himmelssegen,

Huhig durch die schdnen Fluren
rändelnd froh sich fortbewcgcn,

Lile tli , Freund ! dir den Becher zu reichen,
kckik dem belebendsten Tranke gefüllt ;-

Lannend die Sorgen er üppigen Hügeln,
Kpheubelaubeten Reben entquillt,

keich an der Cere ) erfreulichen Gaben ,
Oeb' ich auch Obst dir , dich herrlich zu

laben.
Ci.

Anekdoten.
Wahre Frbmmigkeit.

Wir werden doch daran denken müssen,
sagte um die Osterzeit eine Dame von Welt
zu ihrer Freundin , irgend eine christliche
Handlung zu thun ? Ja wohl , erwiederte
die andere , ich habe auch schon daran ge¬
dacht . Ich will nächste Woche meine Leute
fasten lassen.

Die Heirath ohne Liebe.
Harte Aeltern wollten ihre Tochter zu

einer schlimmen Heirath zwingen . Nein,
rief diese mehrmals aus , ich kann diesen
niemals heirathen ! Ich liebe ihn ja nicht!
Was , sagte der Vater , wozu noch erst
Liebe ? — und indem er sich zu seiner daiui.
stehenden Frau wandte — sag du , haben
wir uns wohl jemals geliebt ? und habin
uns doch geheirathet.

Au fld sun g
de« im letzten Blatte Nro . 12 . enthaltenen
-Anagramm « :

Jaen . Jena.

O
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